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Von Tit. Mädchensekundarschule Bern: Jahresbericht 1889/90.
a a Bezirksschule Kriegstetten: Jahresbericht 1889/90.

Von Herrn alt Lehrer Däniker in Zürich : 33 Berichte verschiedener Institute der Schweiz.
a Tit Direction de rinstruction publique à Lausanne : Règlement pour les écoles publiques.„„„.,„ fl-„ Compte-rendu pour 1889.
a „ Bezirksschule Grenchen: Bericht 1889/90.

„ a a Oîten: Bericht 1889/90; Organisation und Lehrplan.
a a Ostschweizer, kommen GeseUschaft in St. Gai1 en: Mitteilungen 1889/90.

„ „ kaufmännischer Verein Zurich: 28 Rechenschaftsbericht.
n a gewerbliche Fortbildungsschule Chur: Berichte 1887, 1888/89; Lehrplan.
a „ höhere Mädchenschule Winterthur: Programm 1890/91.

a Département de rinstruction publique à Sion : Rapport 1889.

a B Gymnasium Basel : Bericht 1889/90 ; Dr. Gessler, Jabiläumsschrift.
a „ Handwerkerschule Baden: Berichte 1887/88, 1888/89, 1889/90.
a a Burgdorf: Reglement; Schulordnung.
a a Société Fribourgeoise îles métiers et arts industriels: Rapports 1889.

„ „ Schulinspektorat Baselland : Bericht 1K89.

„ „ Gymnasium Schaffhausen: Bericht 1389/90; wissenschaftliche Beigabe von Dr. Lang.
„ a Handwerkers e huie Bern: Bericht 1S83/89, I3S9/90; Controllati des Schulbesuches 18SS und 18S9.

a Herrn Franz Wagner iu Leipzig: 22 Berichte höherer Mädchenschulen aus Deutschland.
« Tit. Erziebungsdirektion Bern: Reglement über Erteilung der Doktorwürde.

Von Tit. bürgerlithe Waiseoanst^It Basel: Bericht 18S9.

a n École normale à Delémont: Programm 1885.
a a Gymnasium Burgdorf: Jahresbericht 1889/90.
A a Collège national à Lausanne: Programmes des cours 1890/91.
a Erziehungsdirektion Bern : Programme de l'école cantonale à Porrentruy.

Monatsbericht des Archivbüreau über die Eingänge im Mai 1890:
Gladbach, Charakteristische Holzbauten der Schweiz. Eine willkommene Gabe für die Freunde

unserer ebenso anmntigen wie stattlichen beimischen Holzbauten (bis jetzt in 2 Heften erschienen) Die
grossen Tafeln (meist Gebaute aus dem Kanton Bern darstellend) sind in trefflichem Lichtdruck ausgeführt,
während sich innerhalb des Textes kleinere Holzschnitte finden.

Furrer, Volkswirtschafts-Lexikon der Schweiz bringt auch einen Artikel „Schule", welcher Tom
Archivbureau der SchulaussteUung bearbeitet worden ist.

Rudolf, Adolf Diesterweg. Ohne Zweifel eine der wertvollsten Festschriften zur Feier des 29. Oktobers.
Verfasser, einer der ältesten Schüler und Freunde Diesterwegs und als pädagogischer Schriftsteller
vorteilhaft bekannt, durchläuft in den ersten 13 Kapiteln (im ganzen zählt das Buch 28) die Entwicklung des
deutschen Erziebungswesens von der „vorchristlichen Zeit" an bi* zur Berufung Diesterwegs nach Berlin.

Hofier, Friedr, Wilh. Dorpfel f. Das Scbriftchen gibt eine genügende Orientirung über Leben und
Wirken eines Schulmannes, der auf die Entwicklung der zeitgenössischen Pädagogik gewichtigen Einfluss
ausgeübt und als Fachschrift-teller (besonders für das Kapitel „SchulVerfassung*) zu den ersten Grössen
der Gegenwart zählt

Sallwürk* Das Staatsseminar für Pädagogik. Verfasser, für die von ihm erörterte Frage Autorität,
sagt in der Vorbemerkung: „Wenn e» gelungen sein wird, der Pädagogik einen eigenen Herd zubereiten,
nachdem sie bisher am akademischen Herd als Aschenbrödel gesessen und nur in den Volksschulseminarien
ein allzu bescheidenes Unterkommen gefunden hat, dann erst kann sieh ein pädagogisches Standesgefühl
bilden, in welchem alle diejenigen geeinigt sein werden, denen die Erziehung der jungen Nation anvertraut ist*.

Kamb/i, Der L-uxut nah seiner sittlichen und sozialen Bedeutung. Das schon wegen seiner Zeit-
gemassheit höchst beachtenswerte Bach enthält folgende Hauptkapitel : Grundsätzliche Erörterungen —
Luxus in der Lebenshaltung — Luxus der geistigen Genüsse nnd der Geselligkeit — wieviel vom- Luxus
gehört zum Glücke des Menschen

Antrag des solothurnischen Regierungsrates: Errichtung einer IV. Klasse an der pädagogischen
Abteilung der Kantonsschule. Den Hauptgewinn aus der Errichtung eines IV. Kurses sollen ziehen:
Pädagogik (+ 3 wöchentl. Stunden), Deutsche Sprache + 3 Stunden), Naturkunde + 3 Stunden), Musik
(¦r 4 Standen). Als neues Fach ist Verfassungsknnde mit 2 Wochenstunden in Aussicht genommen.

Bei Unterzeichneten ist zu beziehen: [° v 2*]

Schreibhefte mit Vorschriften von J. B. Korrodi :
Lateinische Schrift, 4 Hefte Fr. 1.—
Deutsche „ 9 „ „ 2.—
Ronde „ 1 « „ —.50

Pupikofer's Stufengang für Freihandzeichnen,
3 liefre à 30 Tafeln und Text, pro Heft à Fr. 2. 50

75 Motive für das Freihandzeichnen der Mädchen von Prof. Schoop Fr. i.—

HOFER & BÜRGER, Lithographie.
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